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Bürgerservice • Öffnungszeiten • Wichtige Rufnummern

Rathaus Sennfeld, Hauptstr. 11
Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten
Montag .........................................................  08.00 - 12.00 Uhr
und ................................................................ 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag .................... 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ...................................................  13.30 - 17.30 Uhr
Telefon
Vermittlung ....................................................................  7651-0
Telefax .........................................................................  7651-50
Email: ............................................................. info@sennfeld.de
1. Bürgermeister Oliver Schulze
..........................................................................Tel. Nr. 7651-10
mobil ................................................................. 0170 / 8661683
2. Bürgermeister Helmut Heimrich
privat ..........................................................................Tel. 69279
mobil ............................................................... 0152 / 55270161
3. Bürgermeister Jürgen Bandorf
privat ......................................................................... Tel. 68550
Vorzimmer Bürgermeister
Fr. Dallmayer / Fr. Keller, Zi.Nr. 10 .......................  Tel. 7651-10
Kämmerei
Fr. Stern, Zi.Nr. 11 ................................................. Tel. 7651-13
Steuerwesen/Friedhofsverwaltung
Fr. Hering, Zi.Nr. 13 ............................................... Tel. 7651-12
Gemeindekasse/Vollstreckungswesen
Herr Grzibek, Zi.Nr. 15 .......................................... Tel. 7651-16
Rechnungswesen
Fr. Schmitt, Zi.Nr. 12 ..............................................Tel. 7651-26
Einwohnermeldeamt/Passwesen/Rentenanträge/VHS 
Neubürgerlotsin
Fr. Winkler, Zi.Nr. 5 ...............................................  Tel. 7651-21
Ordnungsamt
Hr. Simmat, Zi.Nr. 6 ..............................................  Tel. 7651-22
Geschäftsleitung
Hr. Wagenhäuser, Zi.Nr. 1 ....................................  Tel. 7651-19
Vorzimmer Geschäftsleitung, Standesamt
Fr. Kunzelmann, Zi.Nr. 2 ........................................ Tel. 7651-19
Bürgerservice (Fundbüro)
Fr. Söldner, Zi.Nr. 7 ..............................................  Tel. 7651-24
Bautechnik
Hr. Kloß, Zi.Nr. 18 .................................................  Tel. 7651-18
Bauverwaltung
Hr. Mahr, Zi.Nr. 17 ................................................  Tel. 7651-17
IT/Wahlen/Vergaberecht
Hr. Reuß, Zi.Nr. 16 ................................................. Tel. 7651-15
Liegenschaften (Miete, Pacht)
Fr. Eberle, Zi.Nr. 14 ................................................  Tel. 7651-14
Standesamt Mainbogen
Fr. Kummer, Zi.Nr. 3 .............................................  Tel. 7651-28

Stromversorgung und Gasversorgung
Bei Störung
Cramer-Mühle, Zentrale  .................................... Tel. 64633-0
Notdienst E-Werk  ............................................. Tel. 64633-33
Stadtwerke Schweinfurt  ....................................  Tel. 931-200.

Jugendtreff
Im Mehrzweckraum der Frankenhalle
Öffnungszeiten auf Probe:
Teenietreff: Mo., Di. und Mi. von 16.30 - 18.30 Uhr, Alter: 10-13 Jahre
Jugendtreff: Mo., Di. von 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. von 18.00 - 20.30 Uhr, 
Alter ab 14 Jahre, Frau Geyer, Tel. 0151 52889660

Kirchen
Evangelisches Pfarramt  ........................................ Tel. 68246
Katholisches Pfarramt ........................................... Tel. 68022

Kindergärten
Evangelischer Kindergarten  ................................. Tel. 68052
Katholischer Kindergarten  .................................... Tel. 68643

ILE Schweinfurter Mainbogen
Büroadresse: Hauptstraße 2, 97506 Grafenrheinfeld
Postadresse: Marktplatz 1, 97506 Grafenrheinfeld
www.schweinfurter-mainbogen.de
info@schweinfurter-mainbogen.de
Tel. ....................................................... 09723/93890-51 / -52

Sonstiges
Sozialstationen
Evang. Sozialstation SW-Land  ............................Tel. 772855
Kath. Schwesternverein St. Matthias
......................................... (09721/61669 oder 0171/9251222)
Caritas-Sozialstation St. Josef/SW  ................................78790
Geronto-Psychiatrische Beratungsstelle  .............Tel. 772845
Seniorenheim Haus am Sennfelder See ..... Tel. 09721 972 40

Senioren- und Behindertenbeirat
1. Vorsitzender Hilmar Schwab ................  Tel. 0162/9339846
2. Vorsitzende Melitta Görlinger ............................. Tel. 68135

Nachbarschaftshilfe „Buntes Netz“
Maria u. Helmut Bandorf ........................................Tel. 68691
Christa Drescher  ...............................................Tel. 7382007
Dorothea Rabenstein ..............................................Tel. 69453
Gemeinde Sennfeld ..............................................Tel. 765121
Landratsamt Schweinfurt
Vermittlung  .............................................................. Tel. 55-0
Hebammenzentrale
Stadt und Landkreis Schweinfurt .......... Tel. 0151/507 950 22
info@hebammenzentrale-schweinfurt.de
www.hebammenzentrale-schweinfurt.de
Apotheke  ............................................................Tel. 776060

Ärzte
Praxis Dr. Maierhofer/Dr. Heitsch/Hornung  ........... Tel. 68252
Mainbogenpraxis  ..................................................  Tel. 75960
HausarztZentrum Schott  .......................................  Tel. 60022
Praxis für Zahnheilkunde Dr. Schwaab  ................  Tel. 68003
Frauenärztin Dr. Matl  ..........................................  Tel. 604040
Neurologische Praxis Dres. Bögelein  .................  Tel. 298210
Notrufnummern
Polizei:  ..............................................................................110
Feuerwehr:  ........................................................................112
Rettungsdienst:  ................................................................112
Krankentransport: ............................................................. 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ......................................116117

Beratung für Geflüchtete und Begegnungskaffee
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sennfeld  ............. Tel. 68246

Bauhof ..................................................................  Tel. 69421
Email .......................................................bauhof@sennfeld.de
Wasserwart: Stefan Klemm  ................... Tel. 0151/4337 4300
Kompostplatz geöffnet von März - November

Mittwoch (März bis Oktober)  ................. 16.00 - 18.00 Uhr
(November) ............................. 15.00 - 17.00 Uhr

Samstag  .....................................................09.00 - 12.00 Uhr

Bäder
Familienbad/Naturfreibad  ..................................... Tel. 68383
Email  ..............................................familienbad@sennfeld.de

Schulen
Mittelschule und Grundschule .............................. Tel. 68288
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Die weiterhin ungeregelte Entnahme von Grundwasser im 
Wasserschutzgebiet (WSG) Sennfeld für den Gebrauch von 
Trinkwasser ist nicht genehmigt. Ein entsprechender Antrag 
auf Entnahme von Trinkwasser aus dem bestehenden Brun-
nen wurde durch den Eigentümer nicht gestellt bzw. liegt der 
Gemeinde Sennfeld keine Stellungnahme oder Genehmigung 
von Fachbehörden vor. Die bisher nicht verbesserte Entwässe-
rungssituation hinsichtlich eines Neubaus einer Kleinkläranlage 
nach den anerkannten Regeln der Technik, welche vom Eigen-
tümer unabhängig vom Genehmigungsstatus zugesagt war, 
lässt zudem auf eine unbefriedigende Entsorgung im Wasser-
schutzgebiet von Sennfeld schließen. Zudem wurde durch die 
Genehmigungsbehörde mitgeteilt, dass die der Entscheidung 
des Gemeinderates zu Grunde gelegenen Planzeichnungen im 
Rahmen der Bauantragsunterlagen nicht den örtlichen Gege-
benheiten entsprechen. Hier wurden nach den erfolgten Auf-
maßen vor Ort erhebliche Abweichungen zu den Bestandsge-
bäuden mitgeteilt, die eine Bearbeitung, unabhängig von der 
erlassenen Veränderungssperre nicht zulassen. Die derzeit 
unklaren Verhältnisse um die Erschließung des Grundstückes, 
die nicht unterzeichnete Erschließungsvereinbarung sowie die 
nicht den örtlichen Bestandsgebäuden entsprechenden Bau-
zeichnungen, werden aus Sicht der Verwaltung als ausreichen-
de Begründung angesehen um den Vorgang abzuschließen.
Sollte der Eigentümer des Anwesen Häckerspfad 1 weiterhin 
an dem Bauvorhaben festhalten wollen, so steht es ihm frei ei-
nen neuen Antrag mit geänderten Planzeichnungen und den 
Unterlagen um eine gesicherte Erschließung einschließlich der 
unterzeichneten Erschließungsvereinbarung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 9 : 3
Fürstimmen:
Erster Bürgermeister Oliver Schulze
Zweiter Bürgermeister Helmut Heimrich
Gemeinderätin Janka Wozny
Gemeindrätin Helga Jurisch
Gemeinderat Sebastian Tietze
Gemeinderat Fritz Ludwig
Gemeinderätin Daniela Geyer
Gemeinderat Steffen Reichert
Gemeinderätin Verena Wachter-Spiegel
Gegenstimmen:
Gemeinderat Peter Knieß
Gemeinderat Stefan Eichhorn
Gemeinderat Frank Siegel

2. BA 2024/14, Antrag Baugenehmigung; Tektur zu BA 
2021/10; Neubau eines EFH mit Garage und Carport auf 
dem Baugrundstück Ziegelhütte 7, Fl.Nr. 3256/3 Sennfeld

Beschluss:
Der Gemeinderat Sennfeld erteilt zu dem Bauvorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen und erteilt Zustimmung für die 
erforderlichen Befreiungen hinsichtlich der Dachform für Gara-
ge, Carport einschl. Geräteraum sowie der notwendigen Über-
schreitung der rückwärtigen Baugrenze. Die Antragsunterlagen 
mit Gemeinderatsbeschluss und gemeindlicher Stellungnahme 
sind an das Landratsamt Schweinfurt weiterzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

3. Verschiedenes:

3.1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse vom 18.06.2024 gemäß Art. 52 Abs. 3 
Gemeindeordnung (GO)

Beschluss:
Bei den in der Beschlussvorlage aufgeführten Beschlüssen und 
Informationen aus der o. g. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
sind die Gründe der Geheimhaltung weggefallen. Die Beschlüsse 
und Informationen werden hiermit bekanntzugeben.
Verschiedenes
Elternbegleitung im Mainbogen
Bürgermeister Schulze informierte von einem Gespräch mit der 
Diakonie Schweinfurt zum Thema Elternbegleitung im Mainbo-
gen bzw. der Gemeinde Sennfeld. Das Angebot von Hausbe-
suchen und Beratungsgespräche, Unterstützung zum Aufbau 
von Kontakten, Begleitung von Sprachkursen und Elterncafés 
ist für die Gemeinde kostenneutral. Der Gemeinderat war ein-
stimmig der Meinung, das Projekt zu unterstützen.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0

Aussichtskanzel Mainblick
täglich ganztägig geöffnet
am Mainradweg Route Süd/oberhalb Rittergut Reichelshof

Gemüseaktionspavillon 
mit Gemüselehrpfad
Unser Gemüseaktionspavillon mit Gemüselehrpfad liegt bei 
Bad Sennfeld am Mainradweg Route Süd und ist von April 
bis Oktober täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Gästeführungen im „Gemüsegärtchen am Main“ sowie 
auch im „kaiserlich freien Reichsdorf Sennfeld“ können 
Sie im Rathaus, Tel. 09721/7651-0, erfragen bzw. buchen.
Hinweis zu Verkaufszeiten unserer Direktvermarkter in 
Sennfeld finden Sie im Flyer “Direktvermarkter“ im Pavillon.

Niederschrift öffentliche 
Gemeinderatssitzung vom 02.07.2024
Öffentliche Sitzung:

1. BA 2022/24; Erneute Behandlung; Barrierefreier behin-
dertengerechter Umbau eines Wohnhauses mit ener-
getischer Sanierung und Anpassung der Dachform auf 
dem Grundstück Häckerspfad 1, Fl.Nr. 2196/0 Sennfeld

Beschluss:
Antrag auf namentliche Abstimmung bei diesem Tagesord-
nungspunkt.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt, bis die erhebli-
chen Mängel vom Landratsamt Schweinfurt zur Beurteilung ge-
nau vorgelegt wurden.
Abstimmungsergebnis: 3 : 9
Der Antrag wurde somit abgelehnt!
Fürstimmen:
Gemeinderat Peter Knieß
Gemeinderat Stefan Eichhorn
Gemeinderat Frank Siegel
Gegenstimmen:
Erster Bürgermeister Oliver Schulze
Zweiter Bürgermeister Helmut Heimrich
Gemeinderätin Janka Wozny
Gemeindrätin Helga Jurisch
Gemeinderat Sebastian Tietze
Gemeinderat Fritz Ludwig
Gemeinderätin Daniela Geyer
Gemeinderat Steffen Reichert
Gemeinderätin Verena Wachter-Spiegel
Beschluss:
Der Gemeinderat Sennfeld beschließt, dass am 17.01.2023 er-
teilte gemeindliche Einvernehmen zurückzunehmen.
Begründung:
Der Bauherr und Antragsteller hat die aus dem Gemeinderats-
beschluss vom 17.01.2023 geforderte Erschließungsvereinba-
rung, welche von einer Rechtsanwaltskanzlei erarbeitet, trotz 
mehrmaliger Versuche nicht unterzeichnet. Die eigenhändigen 
Änderungen zu Gunsten des Antragstellers können nicht ak-
zeptiert werden.
Auf Grund der offenkundigen Unterversorgung des Grund-
stückes mit Wasser (siehe Bohranzeige Firma Marquardt vom 
11.09.2023) lassen hier keine gesicherte Erschließung mit 
Trinkwasser erkennen.
Eine Bohrung eines neuen Brunnens mit einer angekündigten 
Tiefe von 45 m im Wasserschutzgebiet Sennfeld kann nicht in 
Aussicht gestellt werden.
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Stellenausschreibung 
 
 
 
Die Gemeinde Sennfeld sucht für das Sennfelder Familienbad: 
 

• eine Servicekraft (m/w/d) in der Cafeteria  
• einen Rettungsschwimmer (m/w/d) 

 
Die Anstellung erfolgt als geringfügiges Beschäftigungsverhältnis nach den gesetzli-
chen Vorgaben. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Sennfeld, Personalabteilung, 
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld, oder als PDF-Dokument an personal@sennfeld.de. 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie im Familienbad Sennfeld von Herrn Neu  
( 09721/68383) oder im Rathaus von Frau Kunzelmann ( 09721/7651-19). 

Notfalldienst für Ausweise und Pässe
Die Gemeinde Sennfeld stellt für ihre Bürger einen Notfalldienst 
für die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen. 
Sollte aus dringenden und unaufschiebbaren Gründen eine 
kurzfristige Ausstellung bzw. Veränderung der vorgenannten 
Dokumente außerhalb des Dienstbetriebes in der Gemeinde-
verwaltung notwendig werden, wenden Sie sich bitte an Frau 
Christine Winkler, Tel. 09721 7651-21.

Gemeindliche Kompostierungsanlage - 
Öffnungszeiten
Geöffnet
mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr und
samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr
Angeliefert werden können:

- Holzige Gartenabfälle
- Laub
- Grasschnitt
- Blumen mit und ohne Erde

Beflaggung öffentlicher Gebäude
Die öffentlichen Gebäude und Anlagen in Sennfeld sind am

Samstag, den 20.07.2024
zum Jahrestag des 20. Juli 1944 (Attentat auf Hitler)

beflaggt.
Das Attentat vom 20. Juli 1944 ist als bedeutendster Umsturz-
versuch des militärischen Widerstandes in der Zeit des Nati-
onalsozialismus in die Geschichte eingegangen. Die Betei-
ligten der Verschwörung stammten vor allem aus dem Adel, 
der Wehrmacht und der Verwaltung (umfassende Namesliste 
siehe Personen des 20. Juli 1944). Sie hatten vielfach Kontak-
te zum Kreisauer Kreis um Helmuth James Graf von Moltke. 
Unter den mehr als 200 später wegen der Erhebung Hinge-
richteten waren ein Generalfeldmarschall (Erwin von Witz-
leben), 19 Generäle, 26 Oberste, zwei Botschafter, sieben 
Diplomaten, ein Minister, drei Staatssekretäre sowie der Chef 
des Reichskriminalpolizeiamts; des Weiteren mehrere Ober-
präsidenten, Polizeipräsidenten und Regierungspräsidenten. 
Voraussetzung für den geplanten Machtwechsel war ein er-
folgreiches Attentat auf Adolf Hitler. Die von Claus Schenk Graf 
von Stauffenberg in einer Aktentasche unter dem Lagetisch in 
der Wolfsschanze platzierte Sprengladung tötete den Diktator 
jedoch nicht. Diese Tatsache und das Zögern beim Auslösen 
der „Operation Walküre“, des Plans zum Staatsstreich, ließen 
den Umsturzversuch scheitern.

Elektrokleingeräte/Straßenkehricht/
Bauschutt
Elektrokleingeräte, Straßenkehricht und Bauschutt 
(Höchstmenge 1 Eimer) können am Bauhof abgegeben 
werden. Die Abgabe ist nur an jedem ersten Montag 
im Monat und an jedem dritten Mittwoch im Monat von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr möglich!

Aus dem Fundbüro
Fundsachen:
1 Kinderfahrrad, rot
1 Gitarre
Schlüsselbund Anhänger Einkaufswagenchip Kaufland
Schlüsselbund Anhänger Flaschenöffner
Sony Kopfhörer
1 rosa Weste mit Glitzer
1 rosa Mütze mit Glitzer
2 Fahrradschlüssel (1 Kappe rot, 1 Kappe schwarz) mit grü-
nem Anhänger

Bitte melden im Fundbüro im Rathaus (Tel. 7651-24, buerger-
dienst@sennfeld.de) während der allgemeinen Öffnungszeiten.

Sommerpause
An unsere Leser!

Das Sennfelder Amtsblatt legt 
heuer wieder eine Sommerpause
in den Wochen 31, 32 und 33

ein!
Das nächste Sennfelder Amtsblatt 

erscheint in der Kalenderwoche 34.
Sollten Sie für Kalenderwoche 31 noch etwas haben, 

können Sie bis zum Redaktionsschluss (Freitag 19.07., 
10.00 Uhr), aller spätestens bis Montag, 22.07., 10.00 Uhr, 
dieses uns noch unter buergerbuero@sennfeld.de senden!

Gemeinde Sennfeld
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Schwebheim, das „Fränkische Apothekergärtlein“ hat seit Jahr-
hunderten große Bedeutung als Zentrum des Kräuteranbaues. 
Über Generationen wurde der reiche Wissensschatz über die 
Kultur und Nutzung von Gewürz- und Heilkräutern weitergege-
ben und heute werden auf rund 100 Hektar 54 verschiedene 
Kräuter angebaut.
Gochsheim erlebte vor rund hundert Jahren den Höhepunkt als 
das deutschlandweit bekannte Gurkendorf mit bis zu 7 Millio-
nen geernteten Gurken pro Tag. Auch der Zwiebelanbau war 
bedeutsam. Daran erinnern der neue Informationspavillon, die 
40 Ar große Anbaufläche des Schau- und Lehrgartens, wo his-
torische Anbauformen ebenso gezeigt werden wie die Gemü-
sevielfalt früherer Zeiten. Ein eigens gegründeter Verein küm-
mert sich mit seinen Mitgliedern ehrenamtlich darum.
Kneuer weiter: Drei Gemeinden, ein gemeinsames Ziel, näm-
lich Gäste, Kinder und Jugendliche in Pavillons, auf Rundwe-
gen und Musterbeeten mit allen Sinnen erleben zu lassen, was 
hier erzeugt wird, natürliche regionale Vielfalt im saisonalen 
Wandel. So könne jeder Konsument auf einfache Art einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten, indem er regional einkaufe.
Dr. Anja Weisgerber (MdB) erinnerte in ihrem Festvortrag an 
die Überlegungen, die 2014 zum Gemeinschaftsprojekt geführt 
hatten. Sie sprach von der vielleicht einmaligen Gemüse- und 
Kräutervielfalt, der Wahrung der ökologischen Balance, dem 
hohen Stellenwert des ehrenamtlichen Engagements und einer 
an „Gschichtli“ reichen Tradition der Landwirte und Gärtner im 
Schweinfurter Mainbogen. Die ländlichen Räume prägen Bay-
ern, Wein- und Feldbau zeichnen Franken aus.
Danach widmete sie sich den Herausforderungen der Klima-
veränderung und dem Schutz des Wassers als absoluter Le-
bensgrundlage für Mensch, Tier und Pflanze. Anbautechnische 
Neuerungen seien notwendig, um der knapper werdenden 
Ressource gerecht zu werden. Pilotprojekte für Anbau und Be-
wässerung seien hilfreich, um die Erzeugung regionaler Pro-
dukte zu sichern.
Landrat Florian Töpper, ebenfalls 2014 bei der Projektgrün-
dung mit dabei, erwähnte den Sitz des Leader-Projektstabes 
im Landratsamt und die Hochschätzung einer qualifizierten 
Aus- und Fortbildung durch den Neubau des Berufsschulzen-
trums III. Der ländliche Raum sei das Rückgrat der Republik. 
Wie die Vorredner rief er zu einem bewussten Einkauf auf. Man 
müsse nicht alle Produkte an allen Tagen haben. Schließlich 
würdigte er noch den Landschaftspflegeverband, der die Inter-
essen von Landwirtschaft, Naturschutz, Kommunen und Land-
kreis koordiniere.
Im Anschluss überreichten die drei Bürgermeister bestickte 
grüne Schürzen an aktuelle und langjährig tätige Gästeführer 
und zahlreiche Ehrengäste reihten sich in die Zahl der Gratu-
lanten mit ein.
Aus Gochsheim bekamen Wolfgang Menzinger, Heinz Müller, 
Manfred Deppert, Bernhard Karl, Leo Greier und Kaja Karl-Lu-
koszus das Präsent. Aus Schwebheim wurden Günther Birkle, 
Gerlinde Ludwig, Renate Kreuzberger, Hans Fischer und Frank 
Böhm geehrt. Aus Sennfeld wurden Sebastian Tietze, Emil Hei-
nemann, Tanja Ixmeier, Werner Bandorf und Gabriele Schmid 
für ihr Engagement gewürdigt.
Zwei Führungen schlossen sich an den Festakt an. Die jungen 
Sennfelder umrahmten musikalisch die Feier und eine Ausstel-
lung historischer Traktoren fand viel Beifall.

Seit teilweise bis zu 40 Jahre führen sie ehrenamtlich Gäste 
durch ihre Gemeinden und wurden dafür geehrt: Günther Birkle, 

Gemüseabfälle und Wurzelstücke werden nicht angenommen. 
Die Anlieferung ist kostenfrei. Den Anweisungen der Aufsicht 
ist Folge zu leisten.
Außerdem werden die Bürger gebeten, Folgendes zu 
beachten:

- Fahren Sie bis zum Stoppschild vor und warten Sie dann 
auf die Anweisungen des Personals.

- Sortieren Sie möglichst bereits zu Hause Ihre Abfälle vor, 
damit Sie zügig ausladen können.

- Falls Sie Kompost kaufen wollen, bringen Sie hierfür Ihr ei-
genes Werkzeug (Schaufel etc.) mit. Kompost müssen Sie 
derzeit selbst verladen. Beladungen von PKW-Anhängern 
können ggf. mit dem Radlader unterstützt werden.

Spieltag
im Schweinfurter Mainbogen

Familien - Ferien - Sonntag 
 04. August 2024 
von 12.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sport- und Freizeitanlage Sennfeld
Spielstationen & Main Connect
Theater im LKW - “Paulas Reisen” 

       Schloss Maßbach 
Informationsstände für Familien 

             
Anfahrt über Johann-Wenzel-Straße,
Parkmöglichkeiten, nehmen Sie den Fußweg 
Picknickzone

Eintritt frei

Veranstalter: Gemeinde Sennfeld  +
Bei Dauerregen/Sturm 
fällt die Veranstaltung aus.

10 Jahre Kräuter, Kraut und Rüben
Leader-Projekt präsentiert erfolgreich Vielfalt im Gemüse und 
Kräuteranbau
Gochsheim/Sennfeld/Schwebheim (pvo) Vor zehn Jahren be-
schlossen die damaligen Bürgermeister von Gochsheim, Senn-
feld und Schwebheim die Teilnahme an einem gemeinsamen 
Leader-Projekt, um die Gemüse- und Kräutervielfalt der Region 
erlebbar und genießbar zu machen. Man wollte Besonderhei-
ten im Anbau, in der Verarbeitung und Vermarktung von Ge-
müse und Kräutern früher und heute aufzeigen. In Vertretung 
seiner Amtskollegen Oliver Schulze (Sennfeld) und Dr. Volker 
Karb (Schwebheim) stellte Gochsheims Bürgermeister Manuel 
Kneuer das Projektprogramm vor.
In Sennfeld, einem „Paradies der Vielfalt“ werden auf 40 Hektar 
Fläche über 40 verschiedene Gemüsearten und Blumen ange-
baut, die vorwiegend regional vermarktet werden.
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der mit Mitteln des Bayerische Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten und des europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes 
gefördert wurde.

Weit über 20 historische Traktoren und ein Unimog fanden 
ebenso ihre Bewunderer wie die gut ausgeschilderten Gemü-
sebeete.

Die Gemeinden 
der ILE Schweinfurter Mainbogen
Korbballkörbe über das Regionalbudget 2024 für Sennfeld,
Wieder hat die Sport- und Freizeitanlage eine Attraktion mehr 
gewonnen.
Jetzt gibt es zwei Korbballständer, die so im Grünen aufgestellt 
sind, dass hier frei geübt und trainiert werden kann. Wohl ein 
lang gehegter Wunsch. Auf dem Grün ist es nun jederzeit mög-
lich, ein paar Treffer zu landen.

Die Gemeinde Sennfeld hat die 
beiden Körbe über das Regio-
nalbudget 2024 beantragt und 
das Entscheidungsgremium 
hat diesen Antrag für förderfä-
hig befunden. Mit ca. 80 % För-
derung unterstützen die Main-
bogengemeinden gemeinsam 
und das Ministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus, diese Anschaf-
fung für den ländlichen Raum.
Zugang zum Gelände ist über 
die Johann-Wenzel-Straße in 
Sennfeld möglich, dann den 
Fuß/Radweg ausgeschildert 
„zur ev. Kindertagesstätte“ 
nutzen.

Für alle, die Korbball spielen möchten: Ein Ball muss mitge-
bracht werden!
Wer mehr zu den neuesten Freizeiteinrichtungen im Mainbogen 
wissen möchte: www.schweinfurter-mainbogen.de

Renate Kreuzberger, Frank Böhm, Hans Fischer, Gabriele 
Schmitt, Sebastian Tietze, Gerlinde Ludwig, Leo Greier, Manfred 
Deppert, Katja Karl-Lukoszus, Bernhard Karl, Wolfgang Men-
zinger und Werner Bandorf. Umrahmt von den Gratulanten Paul 
Knobloch (MdL), Dr. Volker Karb, Martina Gießübel (MdL), Manuel 
Kneuer, Dr. Anja Weisgerber, Landrat Florian Töpper und Oliver 
Schulze.

Die ansprechende Umgebung des Gochsheimer Lehrgartens 
und das Bilderbuchwetter sorgten dafür, dass die Ehrenamtli-
chen des Vereins „Kräuter, Kraut und Rüben“ alle Hände voll 
zu tun hatten, um die vielen Gäste zu bewirten. Am ersten 
Tisch Allianzmanagerin Ursula Weidinger und die im Gochs-
heimer Rathaus für das Fest zuständige Koordinatorin Andrea 
Nastvogel.

Die jungen Sennfelder sorgten abwechslungsreich für die mu-
sikalische Umrahmung der Ansprachen und den anschließen-
den geselligen Teil. Im Hintergrund der neue Gochsheimer 
Info-Pavillon und das Gewächshaus.

Verschiedene Salate und Gemüse sind im weitläufigen Lehr-
garten zu bewundern, im Hintergrund der neue Info-Pavillon, 
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Innenentwicklung vor Ort erleben
Die Busexkursion des Landkreises Schweinfurt fand im Rah-
men des „Monats des Flächensparens“ am 18.06.2024 statt, 
eine bayernweite Darstellung und Wahrnehmung von gelunge-
nen Innenentwicklungsmaßnahmen.
Dabei wurden insgesamt drei erfolgreiche Innenentwick-
lungsbeispiele vor Ort vorgestellt und erlebbar.
Besichtigt wurden das Areal der alten Konservenfabrik in 
Gochsheim, dass in ein vielseitiges Wohngebiet umgewandelt 
wurde („Grüne Mitte“), außerdem stellte der Bürgermeister ein 
neues Vorhaben der Gemeinde (Schmiede) im Altort vor, den 
kleinen Plan dazu Grunderwerb, die Parkscheune und den 
neuen über das Regionalbudget 2023 geförderten Bücher-
schrank, das neue Ärztehaus mit mehreren Wohneinheiten.
Bürgermeister Kneuer erklärte die Weitsicht seines Gremiums, 
die örtlichen Voraussetzungen für die langfristigen Planungen 
seiner Gemeinde und die Umsetzung von einer Gewerbebra-
che in Wohnraum.

Er erläuterte die Entwicklungen seiner Gemeinde und die sich 
daraus ergebende politische langfristige Aussteuerung der 
Veränderungen zum Positiven für den Ortskern Gochsheim, mit 
seiner modernen Infrastruktur.
Die Unterstützung durch die Städtebauförderung betonte er im 
Rahmen der eingesetzten Finanzmittel. Die gesicherte ärztliche 
Versorgung, attraktiver Wohnraum, innerörtliche Fußwege und 
öffentliche Spielflächen konnten so geschaffen werden.
Die Möglichkeit, ein privates Wohnhaus zu besichtigen, nah-
men die Teilnehmer mit Respekt an. Ein ehemaliger Leerstand 
in Ebertshausen mit Anbau, der dank privater Sanierung wie-
der reaktiviert werden konnte. (Preisträger des Gestaltungs-
preises des Landkreises „punctum“ 2023)
Außerdem noch, die „Neue Mitte“ in Niederwerrn, die nach Fer-
tigstellung, ein Bürgerzentrum mit Café, Energiescheune und 
Museum beherbergen wird, ein zentraler Platz mit öffentlichen 
Gebäuden.
Die Vorstellung dieser gelungenen Beispiele für Innenentwick-
lung im Landkreis soll die Wege und Chancen der Innenent-
wicklung sowohl anhand von gemeindlichen als auch privaten 
Beispielen beleuchten und einen Austausch zum Thema er-
möglichen.
Kreative Einblicke gab es an allen Orten, ob für den öffentli-
chen oder privaten Raum.
Die ILE Oberes Werntal bietet hierzu im September die Innen-
entwicklungstage 28./29.09.2024 Besichtigungen an. Hier gibt 
es an zwei Tagen geballte Informationen und viele Anregungen 
zum Thema neues Wohnen im Altort.

Mehr zum Handlungsfeld Innenentwicklung finden Sie auf der 
Website: www.schweinfurter-mainbogen.de
Gez. U. Weidinger, ILE Schweinfurter Mainbogen

 Fotos: U. Weidinger

Theater-LKW Schloss Massbach

 Foto: Sebastian Worch

Die Gemeinden der ILE 
Schweinfurter Mainbogen
„Paulas Reisen“ im Theater-
LKW Schloss Maßbach -
Spielt am 04.08.2024 beim 
Schweinfurter Mainbogen 
Spieltag in der Sport- und 
Freizeitanlage Sennfeld um 
13.15 Uhr und 14.30 Uhr
Ein Theaterstück für Kinder 

ab 3 Jahren nach dem Bilderbuch von Paul Maar
Die kleine Paula hat einen großen Wunsch: Sie möchte Astro-
nautin werden.
Eines nachts erlebt sie in ihrem Traum ein großes Abenteuer, 
von dem sie den anderen Kindern unbedingt erzählen möchte 
und sie einlädt, mit ihr gemeinsam auf Reisen zu gehen und 
neue Welten zu erkunden.
Paulas Reisen ist eine mobile Theaterproduktion für die Jüngs-
ten. Durch viel körperliches Spiel und mit nur wenigen Requisi-
ten schaffen wir eine erste Theatererfahrung für die Kinder, die 
spielerisch dazu eingeladen werden mitzumachen und Teil des 
Stücks zu werden. Die Spielzeit des Stückes liegt bei ca. 30 
Minuten.
Grafenrheinfeld, 05.06.2024
gez. B. Mack
Büroorganisation ILE Schweinfurter Mainbogen

Bis FR 19.07. Sennfeld fährt Rad! Stadtradeln
SA 20.07. Festakt 375 Jahre Friedensfest, Frankenhalle 

Sennfeld
SO 21.07. Sonnenstrahlchor-Konzert „Zeit“, Dreieinig-

keitskirche
SO 21.07. Jubiläumsgottesdienst 375 Jahre Friedens-

fest in Gochsheim, Gemeinden Sennfeld und 
Gochsheim, Gemeinsamer Geschichtlicher 
Arbeitskreis Sennfeld/Gochsheim

SA 27.07. Sommerschnittkurs, Verein f. Gartenbau u. 
Landespflege, Streuobstwiese Helle Lohe

SA 27.07. -
SO 28.07. Seefest, Anglergemeinschaft 1966 

e.V.Sennfeld
MO 29.07. -
MO 05.08. Jugendaustausch in Sennfeld, Gemeinde 

Sennfeld und Förderkreis Meduna di Livenza
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16.30 -
18.00 Uhr

CVJM Jungschar Schnüffelnasen für Jungen und 
Mädchen von 6-12 Jahre, Senntrum

19.30 Uhr Sonnenstrahlchorprobe, Senntrum
Freitag, 26. Juli
17.30 Uhr Posaunenchor-Anfänger, Senntrum
19.00 Uhr Posaunenchorprobe, Senntrum
Sonntag, 28. Juli - 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5,8b.9
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sennfeld sucht zum 
nächstmöglichen Termin eine/n Mesner/Raumpfleger 
(m/w/d)
Weitere Informationen zum Stellenumfang und den Erwartun-
gen finden Sie unter www.sennfeld-evangelisch.de.
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sennfeld sucht zum 
nächstmöglichen Termin eine/n Raumpfleger (m/w/d)
Weitere Informationen zum Stellenumfang und den Erwartun-
gen finden Sie unter www.sennfeld-evangelisch.de.

Kath. Kirchengemeinde
Gottesdienste und Termine 
der Pfarrei St. Elisabeth Sennfeld
Sonntag, 21.07.2024
KEINE Messfeier in St. Elisabeth
10:30 Uhr Messfeier in Schwebheim mit anschließendem 

Pfarrfest
Mittwoch, 24.07.2024
19:00 Uhr Christophorus-Patrozinium in Untereuerheim
Samstag, 27.07.2024
11:00 Uhr Taufe
Sonntag, 28.07.2024
09:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth

Sonstige Meldungen
Seniorenkreis:
Der Seniorenkreis fährt am 01.08.2024 nach Bad Staffelstein 
und Vierzehnheiligen. Abfahrt ist um 12.30 Uhr am FFW-Haus.
Informationen und Anmeldung bei Sieglinde Merklein Tel. 
69118.
Tagesfahrten in den Sommerferien:
Die kath. Pfarrei St. Elisabeth veranstaltet in den Sommerferien 
wieder 3 Tagesfahrten für Kinder ab 7 Jahren:

23.08.2024: Palm Beach, Nürnberg Stein
30.08.2024: Schloss Thurn
04.09.2024: Atlantis, Herzogenaurach.

Informationen und Anmeldung erfolgt über das Pfarrbüro, 
Tel. 68022.

Überraschende Spenden für die beiden Kindergärten 
in Sennfeld
Fleißige Helfer der Katholischen Pfarrgemeinde sammeln jedes 
Jahr in 2 großen Sammlungen Altpapier in Sennfeld. Dazu wer-
den zu den festgelegten Terminen Transportautos von Privat-
leuten gestellt, die dann das ganze Dorf durchkämmen und die 
deponierten Altpapierbündel aufsammeln.
Anschließend geht es gut gesichert zur Rothmühle nach Gel-
dersheim, wo das Papier gewogen und abgeladen wird.
Aber auch unterjährig werden gerne Altpapierlieferungen im 
Pfarrhof angenommen bzw. direkt abgeholt, vornehmlich aus 
Haushalten, die aufgrund eingeschränkter Lagerprobleme kei-
ne Sammelmöglichkeit sehen.
Insofern ist es unser Ziel, möglichst viel Altpapier, Werbepost, 
Alt-Bücher und sonstige Papiererzeugnisse einzufahren. All 
denen, die bisher immer wieder kräftig gesammelt haben und 
dies auch in Zukunft tun werden, gilt somit unser ausdrückli-
cher Dank.
Da Pfarrgemeinden sich als wichtige Pfeiler im sozialen Gefü-
ge der Dorfgemeinschaft verstehen, definieren sie ihre Aufga-

DO 01.08. Seniorenkreis Ausflug nach Bad Staffelstein 
und Vierzehnheiligen,
Kath. Kirchengemeinde

SO 04.08. Ökumenische Friedensandacht an der Sport- 
und Freizeitanlage, Evang. u. Kath. Kirchen-
gemeinde

SOMMERPAUSE
im Familienbad

WIR HABEN WEGEN REVISION GESCHLOSSEN
VOM 12.08.24
BIS 02.09.24

IHR TEAM VOM FAMILIENBAD

Evang. Kirchengemeinde
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 18.07.2024 - 
29.07.2024
Freitag, 19. Juli
ab 10 Uhr liegen die Kirchengrüße für Austräger/innen be-

reit. Herzlichen Dank!
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Senntrum
17.30 Uhr Posaunenchor-Anfänger, Senntrum
19.00 Uhr Posaunenchorprobe, Senntrum
Sonntag, 21. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Ökum. Festgottesdienst zum 375 jährigen Frie-

densfest in der St. Michaelskirche in Gochsheim
19.00 Uhr Konzert des Sonnenstrahlchors “Zeit”, Evang. 

Kirche
Montag, 22. Juli
10.00 Uhr Piccolini-Club, Krabbelgruppe 0-4 Jahre, Sennt-

rum
Dienstag, 23. Juli
15.30 Uhr Deutschkurs für Flüchtlinge, Senntrum
16.00 Uhr Flüchtlings- und Integrationsberatung - offene 

Sprechstunde, Senntrum
17.00 Uhr Begegnungskaffee, Senntrum
Donnerstag, 25. Juli
08.15 Uhr Schulgottesdienst, Grundschule, Kath. Kirche
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Wer meint, mit diesem Jubiläum wäre in erster Linie das Frie-
dens- und Kirchweihfest gemeint, liegt falsch und er bzw. sie 
wäre deutlich zu kurz gesprungen. Das Kirchweih- oder Frie-
densfest kann dieses hohe Jubiläum nämlich nicht feiern. Es ist 
auf Grund von Krankheiten, Kriegen usw. etliche Male ausge-
fallen - wie oft, das kann leider nicht genau nachvollzogen wer-
den. Man kann sich höchstens darauf einigen, dass es heuer 
im 375sten Jahr nach Kriegsende 1649 gefeiert werden kann, 
was aber dann kein richtiges Jubiläum ist.

be auch in der Unterstützung unserer Kleinsten in der Gesell-
schaft. Insofern gehen die Erlöse aus den diesjährigen Samm-
lungen an die beiden Kindergärten in Sennfeld. So konnte für 
jede Einrichtung ein Scheck in Höhe von 250,00 € überreichen 
werden, der dazu dienen soll, Spielgeräte, Malsachen, Bilder-
bücher und weitere Gebrauchsgegenstände für unsere Kleins-
ten anzuschaffen.
Bei der Scheckübergabe waren Mitglieder der Altpapiersamm-
lungen, hier stellvertretend von links Christian Johannes und 
Alfons Vierheilig sowie die beiden Leiterinnen Katrin Kneuer 
vom evangelischen Kindergarten und Manuela Gündermann 
vom katholischen Kindergarten mit einigen Kindergartenkin-
dern vertreten, die sich herzlichst bedankten und schon riesig 
auf die neuen Spielsachen freuen.
Bild: Michael Pfrang
Text: Alfons Vierheilig

„Zeitreise“ zum Jubiläum 
des Sennfelder Friedensfestes

 Fortsetzung Seite 14
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Gesangverein
Karten für Passionsspiele in Sömmersdorf
Für die Passionspiele in Sömmersdorf am 04.08.2024 haben 
wir noch eine Karte frei. Mittlere Preiskategorie + Busfahrt 
zusammen 40,00 Euro.
Bei Interesse bitte bei mir melden:
Ursula Köck, Tel. 09721/69714 oder h.koeck@nexgo.de

Sportgemeinde 
Franken 06

Sportprogramm der kommenden Woche!

Verein für Gartenbau 
und Landespflege 1906 Sennfeld

Sommerschnittkurs
Am Samstag, den 27.07.20254 um 10 Uhr auf der Streuobst-
wiese „Helle Lohe“ mit Erich Rössner.
Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 01729471995 wird 
gebeten.

Dieses Friedensfest ist ja auch nur die Folge des eigentlichen 
Jubiläumsanlasses. Der tatsächliche Grund und konkrete An-
lass der diesjährigen Feierlichkeiten liegt viel tiefer in unserer 
Sennfelder Geschichte. Nachdem im Jahr 1635 es Fürstbischof 
Franz von Hatzfeld bei Kaiser Ferdinand II durchsetzte, dass 
den freien Reichsdorfschaften (auf Grund ihres 1540 geschlos-
senen Übertritts zum protestantischen Glauben) in Form eines 
Lehensbriefes die alten Reichsrechte genommen und entzo-
gen wurden, begannen unsere Vorfahren einen Rechtsstreit 
gegen die kirchliche und weltliche Macht. 14 Jahre lang soll-
te er dauern, bis am 14. August 1649 eine im Schweinfurter 
Rathaus tagende Restitutionskommission die alten verbrieften 
Rechte wieder einsetzte und Sennfeld damit wieder seinen ur-
sprünglichen rechtlichen Stand einer freien Reichsdorfschaft 
erhielt. Nur wer die zahlreichen alten Reichsrechte kannte und 
kennt, kann ermessen, was das für Sennfeld und Gochsheim 
für ein unglaublicher und unermesslicher Erfolg war!
Bei ihrem gemeinsamen Vorträgen nahmen Helmut Bü-
schel und Emil Heinemann die Schüler der 4., 5. und 6. Klas-
sen mittels „Zeitmaschine“ mit auf eine Zeitreise in die Jahre 
1517/1540. Dort angekommen wurden sie von zwei Bürgern 
bereits erwartet.
Es waren der damalige Reichsschultheiß und seine Frau. Auf 
zehn Wegstationen konnten Büschel und Heinemann den 
Kindern in verständlicher Art und Weise die Gründe und Hin-
tergründe dieser interessanten Gemeindehistorie bis 1649 
erläutern und nahebringen. Da ging es von Reformation und 
Übertritt der gesamten Einwohnerschaft zum evangelischen 
Glauben, was den Würzburger Fürstbischöfen aus ihrer Sicht 
verständlicherweise nicht passte. Weitere Themen waren der 
30-jährige Krieg, der kaiserliche Lehensbrief, die evangeli-
sche Reichsstadt Nürnberg, die evangelischen Reichsfürsten 
samt dem schwedischen Tronfolger Gustav Adolf II König von 
Schweden, der Westfälische Friede von Münster und Osna-
brück, die in Schweinfurt tagende Restitutionskommission bis 
hin zum Sennfelder „Reichsschultheißenvermächtnis“, dem 
daraus entstandenen Friedensfest und der Anerkennung als 
Immaterielles Kulturerbe durch die UNESCO. Mit der Ansicht 
der neuerlichen Bildern des Friedensfestes aus heutiger Zeit, 
waren dann alle Schülerinnen und Schüler wieder gut im Jahr 
2024 gesund und munter angekommen.
Mit Sicherheit werden Kinder wie Lehrkräfte ab sofort mit 
dem nahegebrachten historischem Wissen das Friedens- und 
Kirchweihfest im September mit anderen, ja den richtigen 
Augen sehen.
Emil Heinemann, Altbürgermeister Sennfeld

Caritas Verein St. Elisabeth
Glückwünsche zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum unserer Erzie-
herin Natascha Eyerkaufer in 
der Kath. Kindertagesstätte St. 
Elisabeth.
Ein herzliches Dankeschön für 
die langjährige Treue zu unse-
rer Einrichtung und insbeson-
dere die steten Bemühungen 
zur Erziehung und zum Wohle 
unserer Kinder.
Caritasverein St. Elisabeth 
Sennfeld e. V.
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Landrat Töpper bedankte sich ausdrücklich bei den Ehren-
amtskarteninhaberinnen und -inhabern für ihren unermüdlichen 
und stetigen Einsatz für den Landkreis Schweinfurt. „Das Le-
ben in unseren Dörfern funktioniert, weil Sie sich mit Herzblut 
und voller Leidenschaft für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt engagieren und sich einbringen, wenn Hilfe und Unterstüt-
zung vonnöten ist“, sagte der Landrat. „Ich danke Ihnen von 
ganzem Herzen für Ihren unersetzlichen Dienst an der Gemein-
schaft.“
Auch bedankte sich Töpper bei den Sömmersdörferinnen und 
Sömmersdörfern für deren Gastfreundschaft und betonte die 
Bedeutung der Passionsspiele für die hiesige Kulturlandschaft.
„Das ist das Geschenk von Sömmersdorf an den gesamten 
Landkreis“, sagte Töpper. Der Landkreis Schweinfurt ist Förde-
rer der Passionsspiele Sömmersdorf und unterstützt die Kultur-
arbeit des Passionsspielvereins.
Weitere Infos zur Passion und den aktuellen Aufführungen 
finden Sie unter www.passionsspiele-soemmersdorf.de.

von links: Landrat Florian Töpper und Abteilungsleiter Da-
vid Kümpel bedankten sich bei dem Team um Steffen Beutert 
(Leiter des Amts für Soziales) und Ralf Herre, Beauftragter für 
die Belange von Menschen mit Behinderung, für die gelunge-
ne Organisation der Ehrenamtsveranstaltung des Landkreises 
Schweinfurt. Weiter, von links: Marion Hahn, Anne Königsmann 
und Janina Scheblein (Servicestelle Ehrenamt).

Insgesamt rund 1700 Gäste besuchten die Ehrenamtsveran-
staltung des Landkreises Schweinfurt in Sömmersdorf.
 Fotos: Andreas Lösch/Landratsamt Schweinfurt

Passion 2024
Ehrenamtsveranstaltung des Landratsamts 
Schweinfurt begeistert 1700 Gäste

Inklusive Aufführung der Passionsspiele in Sömmersdorf 
erstmals live in Gebärdensprache übersetzt
Landkreis Schweinfurt. Die diesjährige Ehrenamtsveranstaltung 
des Landratsamts Schweinfurt war ein ganz besonderes Erleb-
nis für rund 1700 Gäste. Die Besucherinnen und Besucher wa-
ren von Landrat Florian Töpper, Abteilungsleiter David Kümpel 
sowie vom Leiter des Amts für Soziales, Steffen Beutert, und 
dem Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinde-
rung, Ralf Herre, nach Sömmersdorf zu einer Aufführung der 
Passionsspiele eingeladen worden. Rund 1100 Ehrenamtskar-
teninhaberinnen und -inhaber aus dem Landkreis Schweinfurt 
sowie etwa 600 zusätzliche Personen wie Familienangehörige, 
eine Gruppe gehörloser Bürgerinnen und Bürger sowie Ehren-
gäste sind hierfür zur Freilichtbühne gekommen. Dort erlebten 
sie einen packenden Auftritt des Schauspielensembles des 
Sömmersdorfer Passionsspielvereins.
Nach dem Prolog durch den Vereinsvorsitzenden Norbert 
Mergenthal begrüßte Landrat Töpper die 1700 Gäste und freu-
te sich über den inklusiven Charakter der Veranstaltung. Denn 
zahlreichen Menschen mit Behinderung war es ermöglicht 
worden, an dem Ereignis teilzunehmen. So wurden durch das 
Landratsamt Schweinfurt heuer erstmals zwei Dolmetscherin-
nen für Gebärdensprache (Alexa Dölle und Katharina Metzner) 
engagiert, die die Aufführung live für 15 Gehörlose in Gebär-
densprache übertrugen.

Margit Friedrich, gehörlose Ehrenbürgerin des Landkreises 
Schweinfurt (stehend, Mitte), freute sich zusammen mit Landrat 
Florian Töpper, dass die Ehrenamtsveranstaltung des Landrat-
samts Schweinfurt heuer erstmals auch in Gebärdensprache 
übertragen worden ist. Friedrich setzt sich seit vielen Jahren für 
die Belange gehörloser Menschen ein.

Wie die gehörlose Ehrenbürgerin des Landkreises Schweinfurt, 
Margit Friedrich, im Nachgang bestätigte, darf die besondere 
Aufführung als sehr gelungen bezeichnet werden, da dies eine 
tolle Möglichkeit der Teilhabe für gehörlose Menschen bietet. 
Das Landratsamt beabsichtigt, solche Angebote in den kom-
menden Jahren möglichst zu etablieren.
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Welche Therapie geeignet ist, werden die behandelnden Haut-
ärzte oder -ärztinnen zusammen mit den Betroffenen aufgrund 
ihrer individuellen Situation entscheiden.
Hitzeschutz nicht vergessen
Die Hitzebelastung während der Arbeit an heißen Tagen im 
Freien kann durch Kühlfunktionskleidung gemindert wer-
den. Die Westen, Shirts oder Kappen werden vor Arbeits-
beginn mit Wasser getränkt. Die entstehende Verduns-
tungskälte sorgt während des Tragens über viele Stunden 
für angenehme Kühlung. Mehr Tipps für die passende Ar-
beitskleidung an heißen Sommertagen gibt es online unter 
www.svlfg.de/fa-prima-klima-bei-der-arbeit
UV- und Hitzeschutzinformationen online
Die SVLFG bietet unter www.svlfg.de/sonnenschutz ausführli-
che Informationen zu dem Thema. Kostenlos für Arbeitgeber-
betriebe ist die Infobox zum Hitze- und Sonnenschutz, die un-
ter www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz bestellt werden 
kann. Sie eignet sich zur Unterweisung von Arbeitskräften und 
beinhaltet die dafür notwendigen Materialien.
Die SVLFG Präventionsprämienaktion
Sichern Sie sich Ihren Zuschuss für die Anschaffung von Son-
nen- und Hitzeschutzprodukten für die berufliche Tätigkeit. Im 
Rahmen einer Prämienaktion fördert die SVLFG Kühlkleidung 
(Westen, Kühlcaps mit Nackenschutz, Shirts), Sonnenschutz-
kappen mit Nackenschutz sowie UV-Schutzzelte (nur für Ar-
beitgeberbetriebe). Auch Arbeitgeberbetriebe, die Saisonar-
beitskräfte beschäftigen, können den Zuschuss beantragen.
Die Teilnahmebedingungen gibt es online unter: 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern
Kassel, den 10. Juli 2024
Petra Stemmler-Richter
SVLFG

Anpassung der Hinweise zur Erntejagd
Die im Juni 2023 geänderten Hinweise zur Schussabgabe un-
ter § 3 Absatz 4 der Unfallverhütungsvorschrift „Jagd“ (VSG 
4.4) werden angepasst. Der verantwortungsvolle Handlungs-
spielraum des Schützen wird dadurch erweitert.
In § 3 der UVV Jagd wird gefordert: „Ein Schuss darf erst ab-
gegeben werden, wenn sich der Schütze vergewissert hat, 
dass niemand gefährdet wird“. Die Hinweise zu § 3 sind auf 
bekanntermaßen besondere Gefährdungssituationen abge-
stellt, wie beispielweise bei Erntejagden. Hier heißt es bisher: 
„Eine Gefährdung ist z. B. dann gegeben, wenn bei Erntejag-
den die Schussabgabe ohne erhöhte jagdliche Einrichtung und 
ohne Beschränkung der Schussentfernung erfolgt.“
Da es auch andere Möglichkeiten gibt, dieses Schutzziel zu 
erreichen, lautet der neu formulierte Hinweis zur Erntejagd wie 
folgt: „Eine Gefährdung ist z. B. dann gegeben, wenn bei Ern-
tejagden keine angemessenen technischen sowie organisato-
rischen Maßnahmen im Zuge der Jagdvorbereitung und Jagd-
durchführung erfolgen.“
Durch die neue Hinweisformulierung hat der Schütze einen er-
weiterten Handlungsspielraum, wie er der Forderung nach § 3, 
niemanden bei der Schussabgabe zu gefährden, nachkommen 
kann. Er beinhaltet zudem, dass bereits bei der Jagdvorberei-
tung angemessene Maßnahmen zu ergreifen sind. Der Stellen-
wert der erhöhten jagdlichen Einrichtung mit Beschränkung 
der Schussentfernung bei Erntejagden bleibt in seiner Wirkung 
weiterhin bestehen. Diese Maßnahme ist in der Praxis sehr hilf-
reich, um bei Erntejagden die Gefährdung bei der Schussab-
gabe wirksam zu minimieren.
Weitere Hinweise und Empfehlungen finden sich in der SVLFG-
Broschüre „Sichere Erntejagd“.
Sie kann unter https://www.svlfg.de/ und mit dem Suchbegriff 
„B44“ kostenlos aus dem Internet heruntergeladen werden. 
Druckexemplare können telefonisch unter 0561 785- 10339 
oder online unter https://www.svlfg.de/broschueren-bestellen 
angefordert werden. Die Unfallverhütungsvorschrift „Jagd“ fin-
det sich unter dem Suchbegriff „VSG 4.4“.
SVLFG
sicher & gesund aus einer Hand
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekas-

SVLFG-Präventionsprämien nutzen
UV- und Hitzeschutz auch bei Forstarbeiten wichtig
Zuviel Sonne auf der Haut erhöht das Risiko, an Hautkrebs 
zu erkranken. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert die Anschaffung 
von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten.

Kostenlos für Arbeitgeberbe-
triebe ist die Infobox zum Hit-
ze- und Sonnenschutz, die un-
ter www.svlfg.de/infobox-hitze-
sonnenschutz bestellt werden 
kann. Sie eignet sich zur Unter-
weisung von Arbeitskräften 
und beinhaltet die dafür not-
wendigen Materialien.

Forstwirtinnen und Forstwirte 
sowie deren Beschäftigte sind 
bei Arbeiten im Freien, zum 
Beispiel auf Freiflächen, oft 
über Stunden der Sonnenein-

strahlung ausgesetzt. Arbeiten sie ohne ausreichenden Son-
nenschutz, besteht ein hohes Risiko, an weißem Hautkrebs zu 
erkranken.
Hautkrebs vorbeugen – Sonnenbelastung reduzieren
Niemand ist der Sonne hilflos ausgeliefert. Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber sind besonders in der Verantwortung. Es ist 
ihre Aufgabe, darauf zu achten, dass sie selbst und ihre Be-
schäftigten die notwendigen Schutzmaßnahmen umsetzen. Alle 
sollten die „Schattenregel“ beherzigen: Ist der eigene Schatten 
kleiner als der eigene Körper, dann steht die Sonne besonders 
hoch. Wer in dieser Zeit die Sonne meidet, senkt sein Sonnen-
brand- und damit auch sein Hautkrebsrisiko. Ist die Arbeit im 
Freien an sonnigen Tagen während der Mittagszeit nicht ver-
meidbar, müssen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Da-
zu gehört vor allem, die Zeit in der Sonne zu reduzieren und 
zum Beispiel alle Pausen im Schatten zu verbringen. Das Tra-
gen von leichten, mindestens einmal gewaschenen, langärmli-
gen Baumwollhemden, langen Hosen, Hüten mit einer breiten 
Krempe, Kappen mit Sonnenschutz und Sonnenbrillen mit UV-
Schutz vermeidet Sonnenbrände.
Sonnencreme – viel hilft viel
Sonnencreme nützt nur dann, wenn der Lichtschutzfaktor (LSF) 
hoch ist und die Creme großzügig aufgetragen wird. Die SV-
LFG empfiehlt, Sonnencreme mit einem LSF von mindestens 
30 zu verwenden. Gerade die sogenannten „Sonnenterrassen“ 
des Körpers, die nicht durch Kleidung bedeckt werden, also 
zum Beispiel Gesicht, Lippen, Nacken, Hände, Ohren und ge-
gebenenfalls eine Glatze, können so für einen bestimmten Zeit-
raum geschützt werden. Nachcremen verlängert die durch den 
Lichtschutzfaktor vorgegebene maximal geschützte Zeit nicht.
Hautkrebsfrüherkennung ist Kassenleistung
Hautveränderungen sollten genau beobachtet werden. Haut-
krebs wird oft unterschätzt und häufig zu spät erkannt. Wird er 
rechtzeitig erkannt, sind die Chancen auf Heilung sehr hoch. 
Die eigene Beobachtungsgabe ist die wichtigste Hilfe zur 
Früherkennung. Regelmäßige Selbstuntersuchungen helfen, 
Hautveränderungen frühzeitig zu entdecken. Im Rahmen der 
Hautkrebsfrüherkennung übernimmt die Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) für ihre Versicherten die Kosten für einen 
ärztlichen Haut-Check ab dem 35. Lebensjahr im Zwei-Jahres-
Rhythmus. Ergänzend zur gesetzlichen Regelvorsorge beteiligt 
sich die LKK auch schon vor dem 35. Lebensjahr an den Kos-
ten für eine Früherkennungsuntersuchung auf Hautkrebs. Er-
stattet werden 80 Prozent der Kosten bis zu einem Betrag von 
20 Euro. Der Anspruch hierauf besteht einmal innerhalb von 
zwei Kalenderjahren. Die Kostenbeteiligung erfolgt bei bereits 
bestehenden Risikofaktoren (zum Beispiel eine familiäre Dis-
position oder ein heller Hauttyp), die auf eine Schwächung der 
Gesundheit oder eine drohende Erkrankung hinweisen.
Nicht schwarzsehen bei weißem Hautkrebs
Weißer Hautkrebs tritt häufig bei Personen über 50 Jahren auf. 
Es gibt verschiedene Formen. Weißer Hautkrebs ist mit einer 
Wahrscheinlichkeit von mehr als 90 Prozent heilbar, wenn er 
rechtzeitig erkannt wird. Eine Operation ist nicht immer notwen-
dig. Oft kann schon das Auftragen von Cremes ausreichen. 
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se. Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher und gesund 
aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für 
Selbständige und ihre mitarbeitenden Familienangehörigen in der 
landwirtschaftlichen Sozialversicherung. Mit den Kenntnissen über 
die besonderen Bedürfnisse der Versicherten und deren Betriebe 
trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen 
Arbeitssicherheit bei und unterstützt bei einer gesundheitsfördern-
den Lebensweise. Dabei gehören Leistungen wie die Betriebs- und 
Haushaltshilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene 
Gesundheitsangebote zum herausragenden Portfolio. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergrei-
fende Präventionsarbeit aus. Durch die berufsständische Selbst- 
verwaltung ist die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt.

Laufende Bücherangebote Ihrer Gemeinde
Folgende sehr schöne und interessante Bücher hält die Ge-

meinde für Sie zum Kauf bereit:
Trägs Wirtschaft.
Die Geschichte einer fast vergessenen Sennfelder Gast-
stätte
und ihrer Besitzer
von Douglas Dashwood-Howard - Preis  ................... 23,00 €
„Das Kriegerdenkmal 1870 - 1871 in Sennfeld“
von Douglas Dashwood-Howard - Preis  ................... 15,00 €
Bildband - Sennfeld/Heimat in Franken - Preis  ..... 18,00 €
Ortschronik - Sennfeld/Geschichte eines ehemals freien 
Reichsdorfes in Franken - Preis  ............................. 20,00 €
Zur Freiheit berufen
von Richard Riess/Emil Heinemann  .......................... 29,90 €
Aus dem Tagebuch eines Bürgermeisters
von Emil Heinemann  .................................................. 18,50 €
Sennfelder Heimatbuch - Preis  ................................. 4,50 €
Die Geschichte von Bad Sennfeld, 1841 - 1947
von Douglas Dashwood-Howard - Preis  ................... 35,00 €
2. erweiterte Auflage
Sennfelder Ansichten
von Douglas Dashwood-Howard - Preis  ................... 35,00 €
Das Bootsunglück auf dem Sennfelder See am
31. Januar 1861 von Douglas Dashwood-Howard
- Preis  .........................................................................20,00 €
Reise durch Schweinfurt und das Schweinfurter Land
von B. Merz/U. Ratay - Preis  ..................................... 16,95 €
Der Bomber von Hausen und der Amerikaner, der in
Sennfeld tot vom Himmel fiel von Norbert Vollmann
- Preis  ........................................................................ 15,00 €
Interessenten können während der Öffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung diese Bücher im Rathaus, Zimmer 6 ein-
sehen und erwerben.

Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

www.kanaltuerpe.de   

kanal türpe

Notdienst - Tag + Nacht

Geo  09382 / 31 03  - 0
SW   09721 / 76 21 0

Ihr zuverlässiger Partner, 
egal ob privat,

kommunal oder gewerblichKT
Alles rund ums Abwasser! 

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Bauzaunbanner 
340 cm x 173 cm

eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

  1 Stück 56,31 €
 bei 5 Stück 46,45 €/Stück

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Zeigen Sie Farbe!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Klavier-, Keyboard-,
Orgelunterricht: Zum neuen
Schuljahr habe ich noch einige
Plätze frei. Natürlich mit einer
unverbindlichen "Schnupperstun-
de". Komme auch ins Haus. Rudolf
Wurm Tel.: 0160-6339033
rudolf.wurm@gmx.de

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!
www.wittich.de
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Jetzt QR-Code scannen  
und das Oberallgäu 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/oberallgaeu

LINUS WITTICH präsentiertURLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Zur Urlaubsregion Allgäuer Seenland, südlich von Kempten 
gelegen, gehören die Gemeinden Buchenberg, Sulzberg, 
Waltenhofen und Weitnau. Die wunderschöne Voralpenland-
schaft bietet immer neue Ausblicke auf die prachtvolle Kulisse 
der Allgäuer Alpen. Die sanfte und vielgestaltige Umgebung mit 
idyllischen Seen, romantischen Tälern, mittelalterlichen Burg-
ruinen und malerischen Dörfern begeistert jeden Feriengast. 
Eine Fülle von Freizeitmöglichkeiten jeder Art, die traditionellen 
Brauchtumsfeste im Jahreslauf und die vielen interessanten 
Sehenswürdigkeiten sorgen für Abwechslung und einen erleb-
nisreichen Urlaub im Sommer wie im Winter. 
TreffpunktDeutschland.de/allgaeuer-seenland

Sulzberg Öschlesee © Ralf Lienert / Allgäuer Seenland 

Weitnau Moorführung 
© Allgäuer Seenland 

Weitnau Alpabtrieb Wengen 
© Allgäuer Seenland 

ALLGÄUER SEENLAND

KEMPTEN

Kempten gilt als lebendige und geschichtsträchtige Metro-
pole des Allgäus. Einerseits blickt die Stadt auf über 2.000 
Jahre Stadtgeschichte zurück, andererseits zeigen der prall 
gefüllte Veranstaltungskalender sowie das attraktive Gastro-
nomie- und Shoppingangebot die moderne Seite der Hoch-
schulstadt. Kempten hat eine spannende Entwicklung erlebt von 
der einstigen Römerstadt Cambodunum über die zweigeteilte 
Reichs- und Stiftsstadt Kempten bis hin zur vereinten Stadt, was 
sich vielerorts erkunden lässt: Der Archäologische Park Cam-
bodunum erweckt die römische Ära der Stadt zum Leben. Das 
Kempten-Museum lädt als „Wohnzimmer der Stadt“ ein.
TreffpunktDeutschland.de/kempten

Basilika St. Lorenz © www.guenterstandl.de

KEMPTEN

Iller mit St.-Mang-Kirche 
© Martin Erd Photographer © Allgäuer Festwoche

Großer Alpsee
Der Große Alpsee in Bühl ist 
der größte Natursee im Allgäu 
und ist ein MUSS bei dem 
Besuch der Stadt Immen-
stadt. Der See erstreckt sich 
von West nach Ost mit gut 
3 km Länge, von Nord nach 
Süd mit fast 1 km Breite und 
einer max. Tiefe von 22 m.  
Immenstadt im Allgäu

Alpsee
© Tourist Information Immenstadt

Burgruine Sulzberg
Die Burgruine Sulzberg gilt 
als größte Burgruine des 
Oberallgäus. Von Anfang 
Mai bis Ende Oktober ist das 
Burgmuseum mit Funden 
aus sechs Jahrhunderten an 
Sonn- und Feiertagen von 
13.30 bis 16.30 Uhr bei guter 
Witterung geöffnet. Sulzberg

Burgruine Sulzberg 
© Chris Hörmann / Allgäuer Seenland

Niedersonthofener 
Wasserfall
Das Highlight ist der ergiebige 
Wasserfall, in dem das Was-
ser mehrere Meter tief stürzt. 
Der Wasserfallweg ist bestens 
ausgeschildert und von Hin-
weisschildern zur heimischen 
Flora und Fauna gesäumt. 
Waltenhofen

Waltenhofen, Niedersonthofener 
Wasserfall © Allgäuer Seenland 

 © Allgäu GmbH /
Fotodesign Wolfgang Fallier

Gunzesrieder 
Käse-Kräuter-Sommer
01.06. - 30.09.24, Gunzenried, Blaichach

Im Rahmen des Käse-Kräu-
ter-Sommers können Sie viel 
über den Geschmacksgeber im 
Essen lernen. Alles dreht sich 
um die Themen Käse, Kräuter 
und Natur.

 
© Tourist Information Immenstadt

Outdoor- & Erlebnistage
14.06. – 16.06.2024, Immenstadt 
Ein Highlight für alle Outdoor-
fans. Hier dreht sich alles rund 
um Wandern, Radeln, Klettern, 
Wassersport, Spaß, Genuss, 
Unterhaltung und vieles mehr. 
Du kannst selbst aktiv sein und 
das Allgäu von seiner Genuss-
seite kennen lernen. 

Genusswanderung Gebhardshöhe
 © Dominik Ber 

Rettenberg
Die Allgäuer Bier-Genuss-
wanderwege verbinden die 
schönsten Aussichtspunkte 
und Naturschauplätze rund um 
das vielfältige Bier.Genuss.Dorf 
Rettenberg.  
TreffpunktDeutschland.de/rettenberg
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Direkt 
am 

 See!

Ihr Hotel in ruhiger Panoramalage, etwa 600 m vom Garda-
see entfernt, umfasst mehrere Gebäude mit Restaurant, 
Bar, Terrasse, Aufzug, Tennisplätzen sowie Außenpool.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Nutzung des Außenpools mit Sonnenschirmen u. Liege-

stühlen (saisonal; n. V.)WLAN im öffentlichen Bereich
 50 % Ermäßigung auf Greenfee im Golf Club Ca‘ degli 

Ulivi (ca. 3 km entfernt)Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

06.10. - 24.10.24 189 319 439
07.09. - 05.10.24 219 359 499
31.08. - 06.09.24 239 389 539
15.07. - 30.08.24 259 429 599
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Person/Nacht

3 Tage • Halbpension
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
hhar

3 Tage • Halbpension
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
seho

4 Tage • Halbpension
ab €189,p. P.–

Reise-Code: 
spga

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Premium (gegen Aufpreis)

Beispiel Doppelzimmer Ahorn

Gardasee

Ausfl ugspaket Gardasee zubuchbar (35 € p. P.)
WeinverkostungBootstour
Weinkellerführungu. v. m.

Ihr Hotel befindet sich direkt am Kleinen Brombachsee, 
ca. 250 m vom Sandstrand entfernt. Es bietet Restaurant, 
Bar, Kegelbahn, Fahrrad-/E-Bike-Verleih und Wellness-
bereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
Willkommensgetränk1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Nutzung von Wellnessbereich und des Fitnessraums
Leihbademantel, -saunatücher und Slipper
 8 € Wertgutschein für den hauseigenen Seehof-Shop 
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Classic

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

15.11. - 18.12.24 199 299 489 669
15.07. - 14.11.24 – 379 619 859
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel bietet zwei Restaurants, Bar, Terrasse, Billard, 
Tischtennis, Kegelbahn, Aufzug und Wellnessbereich mit 
Hallenbad, beheiztem Außenpool, Saunen, Whirlpool u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Nutzung von Wellnessbereich und Fitnessraum
 Leihbademantel und -saunatücherVerleih von Nordic-

Walking-Stöcken (n. V.)Aquagymnastik (mehrmals 
wöch., MO – FR)Kinderbetreuung in den bayerischen 
Ferienzeiten (MO – FR, 9 – 13 Uhr, nicht an Feiertagen, für 
Kinder von 3 – 11,9 Jahren)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Ahorn

Saison
Anreise SO – MI MO + DO SO täglich

Nächte 2 3 5 7

15.07. - 19.12.24 199 299 489 649

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,30 € p. P./Nacht

Im großzügigen 
Wellnessbereich

abschalten & genießen!

Italien – Gardasee   Sporthotel Olimpo in Garda  

Fränkisches Seenland – Altmühltal   Strandhotel Seehof in Pfofeld-Langlau  

Bayerischer Wald   Hotel Herzog Heinrich in Arrach  

Wittich_Amtsblatt_2024-07-15_SW_Bayern

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Sichern Sie sich die letzten Sommer-Specials auf reisenaktuell.com/sommertermine 
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 661 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


